
A u s Vora r lbe rg geht die Hauptstrasse an der ö s t l i c h e n Seite v o n 
Norden nach S ü d e n durchs ganze F ü r s t e n t h u m i n einer Strecke von 
10813 Vo Klaf te r . Sie geht bei den wenigen H ä u s e r n i n Schaanwald vor­
bei, durchschneidet Nende ln , Schaan, u n d V a d u z , läss t Triesen ös t l ich 
liegen, u n d geht mit ten durch Balzers bis an die G r a u b ü n d n e r G r ä n z e . 

Eine zweite doch nicht stark besuchte, sohin mehr einer Neben-
strasse gleichende Strasse geht aus der Vorar lberger Gemeinde Banx 
nach Rugel l , von da durch das westl iche 
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T h a l der unteren Landschaft , durch die Gemeinden G a m p r i n , Bendern, 
und Eschen, u n d verbindet s ich mittelst der ü b e r das sumpfige Ried 
angelegten Strasse mi t der Hauptchaussee. 

V o n dieser Hauptstrasse geht zwischen Schaan, u n d V a d u z eine 
Komunikationsstrasse nach dem Rhe in , z u der dort von der schweizer 
Seite aus ü b e n d e n sogenannten Burgersauer R h e i n ü b e r f a h r t . 

Eine zweite Komunikazionsstrasse f ü h r t v o n Balzers west l ich ü b e r 
Mels z u m Rheine, w o bei T r ü b b a c h eben auch eine schweizerischerseits 
ü b e n d e R h e i n ü b e r f a h r t besteht. 

Be i Bendern i n der unteren Landschaf t ist eine dritte schweizer 
Rheinfahr t , bei Ruge l l eine hiesige, u n d dann unter Ruge l l an der 
ä u s e r s t e n L a n d e s g r ä n z e eine eben h i e r l ä n d i g e sogenannte R h e i n ü b e r ­
fahrt a m Büch l . 

Beide letztere waren von alters landesherr l ich , wurden -aber noch 
zur Zeit der g r ä f l i c h e n Regierung die rugeller an eine dortige Fami l i e , 
und die a m B ü c h l an mehrere schweizer Ind iv iduen als Erblehen ver­
l iehen. 

D ie K o m u n i k a z i o n ist also mi t dem Aus lande auf a l len Punkten 
offen , u n d erleichtert die D u r c h f u h r der F r a c h t g e g e n s t ä n d e bedeutend. 

A l l e diese Strassen w u r d e n erst i n den 
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neueren Zei ten angelegt, v o r h i n bestunden nur sehr schlechte unfahr­
bare Wege, auf denen alle W a a r e n durch Saum / : Pack :/ Pferde fort­
geschafft werden mussten. 
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